
Form 24-Bestätigung finanzielle Leistungsfähigkeit- Güterverkehr- Beilage 2C

Beilage 2C
Nachweis für Personengesellschaften

zur Feststellung der finanziellen Leistungsfähigkeit von
Güterbeförderungsunternehmen gemäß Artikel 7 der VO 1071/2009

Das Unternehmen

verfügt am Stichtag*)

über folgendes planmäßiges**) Eigenkapital:

A) EIGENKAPITAL

I. Komplementärkapital

1. Festkapital

2. variables Kapital

Summe A Eigenkapital ****)

B) RESERVEN

I. Unversteuerte Rücklagen

II. Stille Reserven

Summe B Reserven

(getrennt nach Betriebsgrundstücken und übriges Anlagevermögen)

*) Stichtag, der nicht mehr als 6 Monate zurückliegt oder Adaptierung der Daten durch Zwischenabschluss

***) im Falle von negativem Eigenkapital ist zusätzlich die Angabe „Negatives Eigenkapital" erforderlich. In diesem Fall ist weiters die Erläuterung
gem. §225 HGB notwendig, ob das Unternehmen nur buchmäßig oder auch wirtschaftlich im Sinne des Insolvenzrechtes überschuldet ist.

Unterschrift des geschäftsführenden
Gesellschafters

Unterschrift des Steuerberaters

Datum

Datum

**) bei Neugründung verwendet

II. Kommanditkapital

1. bedungene Einlagen

2. abzüglich nicht eingeforderter Einlagen und genehmigter Entnahmen

III. Nicht durch bedungene einlagen gedeckte Verlustanteile

IV. Kapitalrücklagen ***)

1. laut Gesellschaftsvertrag

V. Gewinnrücklagen

2. andere

***) im Falle von negativem Eigenkapital ist zusätzlich die Angabe „Negatives Eigenkapital" erforderlich. Bei der GmbH & Co.KG ist weiters die
Erläuterung gem. §225 HGB notwendig, ob das Unternehmen nur buchmäßig oder auch wirtschaftlich im Sinne des Insolvenzrechtes überschuldet
ist.


Form 24-Bestätigung finanzielle Leistungsfähigkeit- Güterverkehr- Beilage 2C
Beilage 2C 
Nachweis für Personengesellschaften  
zur Feststellung der finanziellen Leistungsfähigkeit von 
Güterbeförderungsunternehmen gemäß Artikel 7 der VO 1071/2009 
über folgendes planmäßiges**) Eigenkapital: 
A) EIGENKAPITAL 
B) RESERVEN 
(getrennt nach Betriebsgrundstücken und übriges Anlagevermögen) 
*) Stichtag, der nicht mehr als 6 Monate zurückliegt oder Adaptierung der Daten durch Zwischenabschluss 
***) im Falle von negativem Eigenkapital ist zusätzlich die Angabe „Negatives Eigenkapital" erforderlich. In diesem Fall ist weiters die Erläuterung gem. §225 HGB notwendig, ob das Unternehmen nur buchmäßig oder auch wirtschaftlich im Sinne des Insolvenzrechtes überschuldet ist. 
**) bei Neugründung verwendet
V. Gewinnrücklagen 
***) im Falle von negativem Eigenkapital ist zusätzlich die Angabe „Negatives Eigenkapital" erforderlich. Bei der GmbH & Co.KG ist weiters die Erläuterung gem. §225 HGB notwendig, ob das Unternehmen nur buchmäßig oder auch wirtschaftlich im Sinne des Insolvenzrechtes überschuldet ist. 
	DruckenSchaltfläche1: 
	Bitte Name des Unternehmens eingeben: 
	Bitte Datum auswählen: 
	Textfeld2: 
	Bitte nach drucken des Dokumentes dieses unterschreiben und an die zuständige Behörde versenden.
Innerstaatlicher Güterverkehr an die jeweilige Bezirksverwaltungsbehörde.
Grenzüberschreitender Güterverkehr: 
Amt der Tiroler Landesregierung
SG Gewerberecht
Heiliggeiststraße 7-9
6020 Innsbruck: 



